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Magnificat-Lied - Text nach Joh. Conrad Ulmer (1519-1600)

"Den Herrn erhebt die Seele mein"

U 8.3a  Liedblatt für Chöre und Alle

a) Text sanft revidiert nach dem Urtext im Schaffhauser Gesangbuch
     von 1579 (ohne Melodie) unter Beizug der Lutherübersetzung von 1545
b) Melodie des Chorals "O Herre Gott, dein göttlich Wort" (1526 in Wittenberg) 
     adaptiert und mit Chorsatz versehen: Christoph Buff 2018


